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Gericht 

OGH 

Rechtssatznummer 

RS0039040 

Entscheidungsdatum 

22.02.1966 

Geschäftszahl 

4Ob8/66; 1Ob235/67; 6Ob255/70; 1Ob137/06p; 1Ob81/17v; 6Ob168/18a 

Norm 

ZPO §228 B3dd; VerG §1; VerG 2002 §7 

Rechtssatz 

Die allfällige Verletzung von Satzungsbestimmungen kann für sich allein kein Rechtsschutzinteresse 
begründen und berechtigt das Vereinsmitglied nicht zur Klage, wenn durch diese Statutenverletzung nicht 
ein bestimmtes, aus dem Vereinsverhältnis entspringendes Recht beeinträchtigt wird. 

Entscheidungstexte 

TE OGH 1966-02-22 4 Ob 8/66 

Veröff: EvBl 1966/265 S 326 

 

TE OGH 1967-12-07 1 Ob 235/67 

Veröff: EvBl 1968/263 S 440 = MietSlg 19503 

 

TE OGH 1970-11-18 6 Ob 255/70 

TE OGH 2006-09-12 1 Ob 137/06p 

Vgl; Beisatz: Hier: Verletzung des subjektiven, dem Vereinsverhältnis entspringenden Recht auf 
Teilnahme an Vereinsveranstaltungen. (T1) 

 

TE OGH 2017-05-24 1 Ob 81/17v 

Vgl; Beisatz: Zum Erfordernis des Vorliegens eines rechtlichen Interesses an der Feststellung für eine 
Feststellungsklage nach § 7 Satz 1 VerG 2002. (T2) 

 

TE OGH 2019-02-27 6 Ob 168/18a 

Vgl auch; Beisatz: Bei der Klage auf Feststellung der Nichtigkeit eines Vereinsbeschlusses gemäß § 7 S 1 
VerG 2002 kann nicht vom Erfordernis eines Feststellungsinteresses gemäß § 228 ZPO abgesehen 
werden.  (T3) 
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